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Mittheilungen
aus den

Verhandlungen der Generalſynode
1

evangeliſch - proteſtantiſchen Kirche des Großherzogthums

Baden , vom Jahre 1843

Nr. 20 . Karlsruhe 23. Juni 18438 .

Zweiundzwanzigſte Plenarſitzung vom 2 . Juni .

Er werde daher bei der Abſtimmung dem Project ſeine Zu —

ſtimmung verſagen ; er glaube , daß das auf ſo lange geſchehen

müfſ 3. W Dritte och icht ermittelt ſey, welcher für

ten Gemeinſchaft nichts

hinzu bringen k 6 elne Kirchengemein

de meintene ode r Staat , oder beide nach

ſe müſſen wohl der Dritte

ſeyn , den er zur Gründung einer auf Gerechtigkeit ruhenden

Gemeinſchaft ſuche . Man ſpreche zwar nur vom Einwerfen

von Ueberſchüſſen . Allein die Beſtimmung deſſen , was Ueber —

ſchuß genannt werden dürfe , ſey etwas gar Relatives , und , bei

der größten Achtſamkeit der aufſehenden Behörden , Unſicheres

und Schwankendes . Beſorgniſſe , welche deshalb entſtehen könn

ten, würden ſchwinden , ſobald der mehrerwähnte Dritte ge

funden wäre elcher für 2 ieinſtehet , die zur Zeit

nichts in die C haf inz ge ermochtel

Dieſer Anſicht wurde doch entgegengehalten , daß nach

dem Kirchenconſtitutionsedict vom 14. Mai 1807 , Art . 9 , die

Kirchenregierung mit Zuſtimmung des Regenten das , Recht

habe , Ueberſchüſſe von Kirchenfonds zu andern kirchlichen

Zwecken zu verwenden , und daß eine Beeinträchtigung der

Kirchengemeinden , welche zunächſt Anſprüche an ſolche Kirchen



fonds haben ,
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igſte Plenarſitzung vom 2 . Juni .

Centralkirchenfonds . )

der Commiſſion :ad pos . 4. Der Antrage :

eit den Großherzog unterthänigſt

lfsf ingeliſch

ige für

ht entziehen

ichen

Aſſen ,

ver weitere A l U CEommiſſton egen Zuweiſung der
0 Taxer on der Synode ab

luf ö D ſſion den Ant eſtellt

der Poſition der Verordnu e alljährlich zum
Beſten dieſes Fonds ſtattf de Coll ſämmt

4 0

hinzuzuſetzen

dere Ertrag jedock ur für allgemeine kirchliche Be —

verwenden iſt “.dürfniſſe hülfsbedürftiger Gemeinden zu

Discuſſion über dieſen Zuſatz wurden jeIn r kurzen u

doch verſchiedene Schwierigkeiten hinſichtlich der Ausführung
des Vorſchlages bemerklich gemacht , und der Antrag eines Mit —



— P—— ! . e

eine alljährlich zum Beſten dieſes Fonds ſtattfindende

Collecte u. ſ. w

zu ſetzen

„ Schenk Stiftung V nd ſonſt

frein e Bei 6

von der Sync 9 en “

Die Faf Oe §. 8 u 6

nommen u

Endli vird §. 4 des Vortrags

die nach §. 3 Nr. 3 dem allgemeinen Hülfsfond ꝛc. ꝛc

de

de

N 85 n letzten J 15 urde

nung über die Errichtu n 1 Hülfsfonds

die R Naſſ 5

0 z0 Pal

vorhergehende S U ˖

genomme

Die ſiebente Commiſſion erſtattet hierauf 2

Anträge der Diöceſen Karlsrul Ladenburg und Pforzheim

wege

Eröff 8

N

V Mitth . S. 133 Ziffer 26 . )

Die Commiſſion glaubt d

bieſen ſt be aſſen

Von mehreren Seiten wurde bemerkt , daß die oben g

ſtellten Anträge der genannten Diöceſen einer Berückſichtigung

werth ſeye Würde ihnen Folge gegeben , ſo würden manche

8 1 1 11 7 1 1* A 11 7 10 — 10 1 *Mißhelligkeiten vermieden , welche im entgegenſtehenden Falle

zwiſchen dem Pfarrer und den Gliedern des Kirchengemeinde

raths hervortreten könnten . Dagegen wurde von andern R

es ſey wohl am beſten , dem Ermeſſen des Denern erw

kans zu überlaſſen , welche
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Protokollen dem Pfarrer machen wolle , ob ſogleich in vertrau
er Weiſe mündli ſpäter ſchriftlich , ſofern eine gleich
ige Eröffnung et und fi d 2 ichtheilig

erſck r in einzelnen Fällen das Beſſere zu

im Unannehmlichk f˖ den Pfarrer ir 19

hhengemeinderat znen Es k te

eb vo d nur in Verlegenheit

2 U
ißte 1 1 ohne

B ndung deſſen ,

mder
f ſogleich geſchehen müſſe . Darum ſey es wohl

beff die Eröffnu Nichteröffnung Viſitationsproto —

Der Antra Sommiſſion wurd Abſtimmung gebracht

und 1 der S' e de angenommen
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Berichte und Beſchlüſſe

eingelaufene Eingaben .

he be

der Generalſt

machen würden . E ne gemeſſ

Gegenſtand mel

vereinzelt zu behandelt 5

darum dieſe Verſck ˖

de 9 tverl ö

zu kommen

Sitzunge

R a te

April eintreffen k

2 ) Eingabe verſch

welchen dieſelben ihre Dienſte für etwann

arbeiten anbieten

3 L S ente Ul 0 Anſte 0

dem Synodalbüreau

Beſchlu ad acta und N d 3 dem Secretariat zut

Verfügt des Geeignete

4 ) Beſchwerde des Kirchengemeinderaths von Schrieshe
3 * Unt FondBrachfeldzehnte 1. betreſſend
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Dieſel ht zur Competenz der Generalſynode

1 ge n 0

des Abgeordnet Sander um vierzehntägigen

Der erbetene Urlaub wird bewilligt

hreiben des Pfarrers Hormuth von Altlusheim

derſelbe der Generalſynode fünf Exemplare ſeiner Schrift

über die P miſchten Orten vorlegt
t dem Pfarrer Hormuth für

He

7 d 9) Bitten der bei der Kirchentheilung von 1706

efa mGemeinden Feudenheim , Heddesheim und Muken

Kirchenvermögens

6 r Benützung b er

B ˖ die ausgefallenen Gemeinden , abzugeben

Auf den Bericht derſelben in der neunten Sitzung beſchließt

die Eingaben auf ſich beruhen zu laſſen , da ſich

der ausgefallenen
U 1 ˖

C 8 u beſchäft habe

Conf

0 eins das

U veif Commiſſion zur Be

Bürgermeiſters Flecck in Heddesheim

aus dem K 0 del

Beſchluß : Soll auf ſich beruhen , weil die Eingabe ohne

Unterſchrift , Adreſſe und Antrag

12 ) C gaa noyr N 66 4 N de

räthe der Diöceſe Mosback inderungen im Katechis

mus , Geſangbuck nd Ag

ir Berathung . —

Synode : Die Sache

Beſchluß : An die zweite Commiſſion zi

Antrag der Commiſſion und Beſchluß

auf ſich beruhen zu laſſen .

13 ) Eingabe einer Anzahl Pfarrer der Diöceſe Adelsheim

und Mosbach , Oeffentlichkeit der Generalſynode betreffend
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ANuAntrag der
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Beſchluß : An

Angelegenheiten

18 ) Eingab

plars Statuten; z

Der löbliche

(C ommiſſio 1von der S mode

eim 1

. —

8˖

wel d

welck

Ifte

Act

8 30

Aftsſti der erſtern

Imter zu

18 U

8 r5a 1
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S9!l 8

1
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Hon

ſcher Geiſt

5
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n 8
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Beſchlu Iſſen da d Sache auf

verden g.

22) Eingabe derſe d kechte d Kirchengemeinderaths

hinſick D denſelben b ffend

Berathung , welche

Mitt gen in Erwähnung

kon Anträge , betreffend den Kirchenbann , Bericht zu

uten hat . Der Berick es dneten dieſer Commiſ

ka 0 1 ahenden Schluſſes der Synode

1 rag

Eingabe derſelben , die Claſſification der Pfarrbeſol

dungen betreff

Beſchluß : An die ſechste Commiſſion zur Berathung , welche
häftigen hat

tniß der Pfarrer zum

K He

Beſck An d C eldk Über die S

dten Gegenſtände Bericht zu

III

Eingabe des Kirchengemeinderaths Heidelberg die

ebung der Pfa niſterien Heidelberg und Mannheim be

＋ 17

BeBeſchluß : An die dritte Commiſſion . ( Der darüber erſtat

tete Bericht kam jedoch wegen Schluß der Synode nicht mehr

Vorlag

26 § Anz Heiſtlich NY iheim und

der U zend, d L6 iſchen Geſchichte betreffend

Der Antrag der Commiſſion geht dahin , den Oberkirchet

um Abhülfe des in der Eingabe bezeichneten Mangel
durch Empfehlung eines geeigneten Büchleins , wie z. B. des

„ Wegweiſer durch die heilige Schrift , Sulzbach 1828, “ zu bitten

Die Synod ßt , die Sache zur Zeit ' auf ſich

Redner ſprachen ſich dahin aus
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tl konnt

30) Eingabe d Dia N d

d 11 Act 1 reffend

ur Beratl

N 7 f

B 0 D ic

32 ) Eingal Ve f

Gemeinden , Mitgenuß an dem der ref rt

Kirchengute betreffend

Beſchluß : Zur Benützung an die vierte Commiſſion k

hrem Bericht über die ausgef 1 Dieſe bean

tragt in dere zigſt Synode wolle den

Wunſck niederlegen , daß die oberſte Kirchen

behörde dieſe Gemeinden thunlichſt berückſichtigen und auf ' s

Beſtmögliche unterſtützen möge . — Der Antrag wird von der

Verſammlung angenommen
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38 ) Eing der Stadtvicare Peter und Ehrenfeuchter

Karlsruhe , Zulaſſung zur Wa dneten

ralſynode betreffend

Beſchluß : An d erſte Ce 0 1 Berich

über die Wahlordnung dieſe Angelege t e

39 ) Eingabe mehrerer C6

wegen Beizug zu Sck

B ſchluf N Pr Fo f

Oberkirchenrath mi da, wo die Koſt K deutend

den Pfründnießern möglichſte S ilaſſen , und

dahin wirk d f

grua 00 ˖ 6

würde

10 ) Der Kirchengemeinde sbach bittet um
§

ſprache wegen des ſchon

kleinen Kirch

Bei dieſer Sache wurde er Wut 1 n' s J

gelegt , daß dieſer Gegenſtand 1 n Oberkirck

noch einmal in Betracht genommen werden möge

11 ) Wünſche und Anträge des Pfarrers Lel

kreuzſteinach , Stellung des Oberkirchenraths C

ſynode betreffend

Dieſe Ein e te 1

Mangel an Zeit nicht

42) Ci 8 Pfar 2

Nichtb n Diäten bei Pfarr - und Specialſynoden

Seiten der Pfarrer , die im Orte wohnen

Kam wegen Schluß der Synode nicht 8

43 ) Bitte mehrerer Bürger zu Ko

Neumühl , nochmalige Zahlung bereits abgetragener 2

leihen der großherzoglichen Kirchenſchaffnei Rheinbiſchofs

heim

Die Synode beſchloß , da dieſer Gegenſtar chon bei der

Discuſſion über die Verwaltung des Rheinbiſchofsheimer Ki

chenfonds auf eine dem Geſuch entſprechende Weiſe zur Sprache

gebracht worden , und daher als erledigt zu betrachten ſey, den

ſelben hier auf ſich beruhen zu laſſen
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44 ) Eingabe einiger Geiſtlichen der Diöceſe Ladenbura
die Beurtheilung von Predigten und wiſſenſchaftlichen Arbeiten

8 der evangeliſchen Kirchen - und Prüfungscommiſſion

N fN e 1 ten der Lu 4 esu zen

ord möchten ſolche B
je icht ſubje

ke erden ) rein lten f 1 h alle

Verletzende vermeiden hließt die Synode , die Sache um
ſich h die

Unterſuchung von

8 e des Kirchengemeinderathes zu Waldkatzenbach ,
V endung wegen Wiedererſtattung eines dem Kirchſpiel ent

6

ſtand bereits in Unt

handlu ſey ſchließt d Synode , die Sache auf ſich beruhen

Iun e

16) Eit e der Geiſtlichen der Diöceſe Wertheim , die

henbehörde betreffend

kommen

17) C liſchen Kirchengemeinderathes zu

Conſtanz und Vortrag eines Synodalen über dieſen Gegen —
ſtand , d der dortigen Kirchenverhältniſſe , mit dem

Antrage von Letzterem

Die Synode wolle zu Protokoll den Wunſch ausſpre

hen, daß der Oberkirchenrath ſich aufs Dringendſte
afür verwenden möge , daß der evangeliſchen Gemeinde

C angemeſſener Beitrag aus Staatsmitteln

zeleiſtet , und eben daraus auch die Pfarrbeſoldung in
ſo lange aufgebeſſert werde , bis kirchliche Mittel dazu

Der Her iden emerkt , daß von Seiten des Staates

viel für d Gemeinde geſchehen , und neuerdings wieder

meſſene Beſoldung verwilligt worden ſey, jetzt aber

von dieſem kein weiterer Zuſchuß zu erwarten ſey. Derſelbe

müſſe lediglich aus Kirchenmitteln geſchöpft werden . Ein Mit

glied des Oberkirchenrathes gab Erläuterung über den beklagens

werthen kirchlichen Zuſtand von Conſtänz . Die Gemeinde habe
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5 C
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Geſchů „ Fr f 9 f 1 8

ausſprechen ind d W ö daß II

jebe Ats Und tratut aufgele 1¹

wie hinlängliches Material vorfinde , um ſo mehr

9
tgeſetzt el m Us das Erſche 1 5 Vel

ur tes Ausſicht ſte

womit f ö Verſammlung verſtanden erklärt . Der Abge

ordnete Rie rerklärte hierauf , daß er nach erſolgter höchſter

Sanction der gegenwärtigen Synode ien ſechsten Theillf

Sammlung herausgeben würde
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II .

Zuſammenſtellung
.

der unter der Aufſicht des evangeliſchen Oberkirchenr

ſtehenden unmittelbaren Stiftungen , nebſt dem Reſultat der

über ſie erſtatteten Berichte und von der Synode gefaßten

Heſchlüfſ

Am Schluß der ſiebenten Sitzung , in welcher erſtmals Be

mehrere kirchliche Fonds erſtattet wurde erkte

wir S. 83 , daß wir auch auf dieſen Gegenſtand wieder zurück

kommen würden , ſobald die Kirchenvermögenscommiſſion ſich

ihres Auftrags vollſtändig entledigt hätte . Wir gingen näm

lich von der Vorausſetzung aus, daß

ſchenswerth ſei werde , die verſchiedenen , unter Leitung des

Oberkirchenrathes ſtehenden unmittelbaren Stif

tungen an einem Ort überſichtlich zuſammengeſtellt zu ſeh

Und wir thaten dies , einmal um in der Darſtellung verwand

ter Gegenſtände Wiederholungen zu vermeiden , und zugleick

für die Folgezeit dieſer Schrift eine mehr zur Hand liegende

Brauchbarkeit zu ſichern

ins hier im Allgemeinen die Be

ig geſtattet , wie ſehr und wie durchgängig die Synode

Urſache hatte , ihre dankbare Anerkenntniß einer guten , überall

wohlgeordneten und ſtiftungsgemäßen Verwaltung der verſchie

denen , unter der Leitung des evangeliſchen Oberkirchenrathes

ſtehenden Fonds auszuſprechen (Fortſetzung folgt . )
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